
archive.today
webpage capture

Gespeichert von https://www.nzz.ch/wirtschaft/burnout-wird-zum-kostenfaktor-maenner-kollab
keine andere Mementos dieser url

suchen 1 Jun. 2025 00:47:22 UTC

Alle Mementos von Domain www.nzz.ch

teilen download .zip einen Fehler oder Missbrauch melden Kauf mir einen KaffeeAbbild Bildschirmfoto

Sind die Schweizer Jammerlappen geworden, die nach Work-Life-Balance

gieren und beim geringsten Gegenwind psychisch schwächeln?

Burnout wird zum Kostenfaktor: «Männer

kollabieren in meinem Büro», sagt eine

Headhunterin

Psychische Probleme der Mitarbeitenden führen zu teuren Absenzen.

Unternehmen sollten im eigenen Interesse ein Umfeld schaffen, in

dem Menschen nachhaltig leistungsfähig bleiben.

Hören Merken Drucken
Christin Severin

31.05.2025, 21.45 Uhr  6 min

Kostenfaktor Burnout: Beinahe jede zweite IV-Rente geht in

gewissen Unternehmen auf psychische Erkrankungen zurück.

Bill Varie / Getty
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Ein Artikel der «NZZ am Sonntag»

Die Ausgabe vom 1. Juni

Zeitung bestellen 

Gemäss einer neuen Studie der AXA kämpft über ein Viertel der

Schweizer Bevölkerung mit psychischen Problemen. In Deutschland

gaben sogar 34 Prozent der Befragten an, unter Depressionen oder

anderen psychischen Erkrankungen zu leiden.

Psychische Probleme scheinen bei der Arbeit jedenfalls zunehmend zu

belasten. Das hat Folgen für die Performance von Unternehmen und der

Wirtschaft als Ganzes.

Das Thema Arbeitsgesundheit beschäftigt auch Nathalie Agosti und

Claire Garwacki. Garwacki ist Headhunterin und vermittelt

Führungskräfte, Agosti hat ein Unternehmen für Strategie- und

Kommunikationsberatung. In ihrem Arbeitsalltag beobachten die

beiden, dass das Thema Erschöpfung für viele Menschen sehr

gegenwärtig ist.

«Mein Büro ist direkt über einer Arztpraxis. Ich

sehe, wie die Leute rein- und rausgehen», berichtet

Garwacki. Einer der Ärzte habe ihr gesagt, dass viele

Patienten erschöpft in die Sprechstunde kämen. Sie

würden jedoch nicht wagen, dies gegenüber ihrem

Arbeitgeber zuzugeben. Der Arzt schreibe sie häufig

für zwei Wochen krank. Werde nachgefragt,

empfiehlt er, von einer bakteriellen Angina zu

sprechen. Diese dauert zwei Wochen, gibt den

Betroffenen Zeit und erregt keinen Verdacht.

Es gebe einen riesigen Unterschied, ob man sich ein Bein breche oder

eine psychische Belastung habe, sagt die Unternehmerin Agosti. Bei

einem Beinbruch bekomme man Genesungswünsche und Blumen. Bei

einer psychischen Krankheit regiere das Misstrauen. Das Umfeld gehe

schnell davon aus, dass jemand nicht belastbar und dem Job nicht

gewachsen sei.

Die Ausfälle von Mitarbeitenden aus psychischen Gründen gehen

gemäss der Axa mittlerweile richtig ins Geld. Die Sammelstiftungen des

Versicherers bilden 44 Prozent der Rückstellungen für neue IV-Fälle für

psychisch bedingte Krankheiten. Dabei sind vermehrt Jüngere betroffen.

Eine bakterielle Angina ist besser als ein Burnout
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Die Versicherung zahlt dann bis zur Rente; entsprechend

hoch sind die Kosten. «Dieser Trend beunruhigt uns sehr»,

sagt Jürgen Scharfetter, Leiter Berufliche Vorsorge bei der Axa. Auch beim

Krankentaggeld würden die Schadenleistungen extrem ansteigen. Setzt

sich der Trend fort, sind höhere Prämien unausweichlich.

Wie weit die Bemühungen Einzelner gehen können, sich nichts

anmerken zu lassen, illustriert die Headhunterin Garwacki am Beispiel

eines Klienten. Bei einem Video-Interview mit einem Finanzexperten

habe sie etwas Eigentümliches in dessen Mimik und im Hintergrund

bemerkt. Darauf angesprochen, erklärte der Mann, dass er sich seit

einigen Wochen nicht mehr richtig bewegen könne. Er mache den Call

aus dem Bett, erklärte er. Den Bildschirm hatte er über dem Kopf

aufgehängt. Garwacki traute ihren Ohren nicht.

Die Angestellten haben gute Gründe, ihre Stresssituation zu verbergen.

Schliesslich führt jedes zweite Burnout gemäss einer Auswertung des

Krankenversicherers Swica zu einer Kündigung. Das ist genau das, was

viele Betroffene vermeiden wollen.

Denn: «Wer nicht mehr zur Arbeit geht, verliert Struktur, Anerkennung

und soziales Umfeld. Unter Umständen ist er am Ende noch schlechter

dran», sagt Achim Elfering, Professor am Institut für Psychologie der

Universität Bern.

Arbeit macht in den meisten Fällen nicht krank, sondern hilft den

Menschen sowohl psychisch als auch sozial. «Wenn wir einer gut

gestalteten Arbeit nachgehen, erleben wir uns als kompetent, feiern

Erfolge, lernen Menschen kennen und bekommen Anerkennung»,

erklärt Elfering. Oder, wie es der Philosoph Friedrich Nietzsche sagte: Ein

Beruf ist das Rückgrat des Lebens.

Arbeitslose sind nicht glücklicher, im Gegenteil.

Garwacki und Agosti plädieren dafür, dass der Erhalt der psychischen

Gesundheit ein Teil der Unternehmensstrategie wird. Dazu zählt ein

gesundes Arbeitsklima, eine gute Fehlerkultur und ein Umfeld, in dem

Jedes zweite Burnout führt zu einer Kündigung



die Menschen langfristig gesund und leistungsfähig bleiben. In

schwierigen Situationen gibt es einige Schrauben, an denen sich drehen

lässt.

So kann das Pensum reduziert werden. Anforderungen und Aufgaben

können geändert werden. Im Idealfall kann so eine entstehende

Krankheit behandelt werden, bevor sie chronisch wird.

So hat etwa die Axa ein Programm, in dem Case-Manager nach Lösungen

suchen, damit Betroffene nicht aus dem Beruf herausfallen, sondern im

Arbeitsleben bleiben. Das ist gut für die Betroffenen und spart

langfristig Kosten.

Allerdings hat das Engagement der Firmen auch Grenzen. Psychische

Krankheiten wie ein Burnout, Depressionen oder Angststörungen haben

neben der beruflichen Komponente auch persönliche Anteile. Für die

Lösung privater Probleme kann der Arbeitgeber nicht zuständig sein.

Weil Agosti und Garwacki beobachten, dass viele Firmen nicht wissen,

wie sie mit dem Thema umgehen sollen, haben sie eine Kampagne

initiiert. «Die Kosten des Schweigens» heisst sie und läuft derzeit auf

Linkedin, Tiktok, Youtube und Instagram. In einem dreiminütigen Video

kommentieren CEO von Schweizer Firmen reale Erlebnisse aus dem

Arbeitsalltag.

Einhundert CEO hatten die Macherinnen angeschrieben. Doch nur elf

waren bereit, mitzumachen. «Wir haben grössere Probleme», lautete

eine häufige Begründung für die Absage. Es gebe eine globale Krise. Die

Leute sollten aufhören, sich zu beschweren. Die Schweiz sei verwöhnt,

bekamen die Initiantinnen zu hören.



Die Unternehmerinnen Claire Garwacki und Nathalie Agosti setzen sich für einen

konstruktiven Umgang mit psychischen Herausforderungen am Arbeitsplatz ein.

Fakt ist aber auch: In der Schweiz war bereits im Jahr 2023 jede sechste

Person gemäss eigenen Angaben aufgrund psychischer Probleme der

Arbeit ferngeblieben. Fast ein Drittel der Arbeitstätigen war laut eigener

Aussage in der Vergangenheit bereits einmal von einem Burnout

betroffen.

In Deutschland war mehr als ein Viertel der Arbeitnehmer gemäss der

Axa-Umfrage im vergangenen Jahr mindestens einmal aufgrund von

mentalen Problemen krankgeschrieben.

Dennoch geht es der Mehrheit der Bevölkerung gut. Gemäss dem

Schweizer Job-Stress-Index, der von der Universität Bern erhoben wird,

bewegen sich zwei Drittel der Mitarbeitenden im grünen Bereich. Die

Zufriedenheit mit der eigenen Gesundheit wird gemäss dem

Präventionsmonitor von der Basler Pharmafirma Doetsch Grether für die

Schweiz mit 7,3 von 10 Punkten bewertet. Der Anteil der psychisch

Belasteten ist laut der Axa-Studie in der Schweiz geringer als in den

meisten anderen Ländern.

Trotzdem fühlen sich etwas mehr als 30 Prozent gemäss dem Report

emotional erschöpft. In diesem Zustand funktionieren die Menschen im

Job und sind im Arbeitsprozess eingebunden. Dennoch gilt die

emotionale Erschöpfung als Warnzeichen. Sie kann einem Burnout

Watch on
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Die Mehrheit der Bevölkerung fühlt sich stabil und gesund
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vorauslaufen. Aus einem solchen entstehen für die Unternehmen häufig

kostspielige Langzeitabsenzen.

Betroffen sind nicht nur einfache Angestellte, sondern auch

Führungskräfte. Es sei ein Irrglaube, dass Letztere ihre Belastung und

Psyche besser im Griff hätten, sagt Garwacki und bringt das Beispiel

einer Führungskraft aus der Konsumgüterindustrie. Diese habe ihr

erklärt, dass es ihr selbst mental gut gehe, viele ihrer Mitarbeiter aber

über hohen Druck klagen würden.

Nach etwas Alkohol bei einem Apéro erzählte sie, dass vor kurzem ein

Knötchen in ihrer Brust gefunden wurde, das sich aber als harmlos

herausgestellt habe. Dann kippte die Situation. Sie wünschte, gestand

die Frau plötzlich, sie hätte Krebs. Das wäre wenigstens ein guter Grund,

um offiziell eine Auszeit zu nehmen.

«Das war dieselbe Person, die mir 15 Minuten vorher noch versichert

hatte, dass es ihr gut gehe», sagt Garwacki. Viele Menschen nähmen die

Symptome nicht oder erst sehr spät wahr, wenn sie bereits an einem

schwierigen Punkt angekommen seien.

Unter Druck stünden auch Leute, denen man dies nicht ansehen würde.

«Männer kollabieren in meinem Büro», sagt die Headhunterin Garwacki.

Mehr als einmal habe sie ein Klient angefleht: «Claire, finde mir einen

Job mit weniger Druck, ich halte es nicht mehr aus.» Das seien

leistungsorientierte Menschen, alles andere als Faulenzer, sagt die

Headhunterin.

Lange Zeit habe man gesagt, dass vor allem Frauen unter Stress und

Doppelbelastung leiden würden, stellt Agosti fest. Doch Frauen könnten

immer noch ein «Opting out» machen und mehr zu den Kindern

schauen. Für Männer sei das nur selten eine Option und sozial weniger

akzeptiert. Die gute Nachricht dabei ist: Wer eine Krise nutzt, um einen

besseren Umgang mit inneren oder äusseren Stressoren zu finden, kann

gestärkt daraus hervorgehen.

Lieber Krebs als psychische Probleme

Männer können weniger in die Kinderbetreuung ausweichen
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Passend zum Artikel

Die IV schuldet der AHV über 10 Milliarden Franken. Ein neuer Bericht zeigt

nun, dass die Rückzahlung illusorisch wird. Denn die IV gerät gefährlich in

Schieflage.

Psychische Probleme führen immer häufiger zur Kündigung. Das richtet oft

mehr Schaden an, als dass es hilft.

Werden Junge zu leichtfertig in die IV-Rente abgeschoben? Deren Chancen

auf dem Arbeitsmarkt sind deutlich schlechter als bei den Älteren.

Neue Schreckensmeldung für die AHV: Bei der

Invalidenversicherung entsteht plötzlich eine Milliardenlücke

Albert Steck  23.11.2024   5 min

Jedes zweite Burnout führt zum Jobverlust

Albert Steck  26.03.2022   5 min

IV-Rekord bei den Jungen: Nur ein Drittel der psychisch

Erkrankten schafft den Einstieg in die Berufswelt

Albert Steck  08.06.2024   5 min
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kam der Karriereknick

Daniel Germann vor 5 Stunden 5 min

Wie viel Abenteuer braucht eine le‐

benslange Liebe? «Die DDR-Flucht

gab uns eine grosse Verbundenheit.

Wir wussten: Der andere hinter‐

geht einen nicht»

Esthy Baumann-Rüdiger (Text), Annick Ramp

(Bilder) vor 21 Stunden 14 min

SERIE

Harvard: Ein Ort «nationaler

Schande» mit 52 Nobelpreisträgern

Steven Pinker vor 5 Stunden 13 min

GASTKOMMENTAR

Abschied vom Alpenmythos: Der

Bergsturz in Blatten und die bange

Frage, ob man Bergdörfer wieder‐

aufbauen soll

Gina Bachmann, Daniel Friedli, Patrizia Messmer vor

5 Stunden 11 min

Luis Enrique – Mister Perfekt ge‐

winnt in seinem elften Final den

elften Titel

Florian Haupt, München vor 3 Stunden 2 min
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Boni und langfristige Anreize werden für CEO-Löhne

immer wichtiger. Das hat auch Schattenseiten

Christin Severin 19.04.2025 5 min

CEO-GEHÄLTER 2024: SERGIO ERMOTTI UND DER NEUE
VERGÜTUNGSTREND

Trumps Zensur kommt in der

Schweiz an: Die UBS streicht ihre

Diversity-Ziele, und Roche zieht

nach

Christin Severin 19.03.2025 5 min

TRUMPS ANTI-WOKE-TIRADEN ERREI‐
CHEN DIE SCHWEIZ: UBS UND ROCHE
STREICHEN DEI

«Es ist überraschend, wie schnell

und wie heftig diese Veränderun‐

gen kommen»

Christin Severin und Aline Wanner 15.04.2025

9 min

HARVARD-PROFESSORIN BOHNET RE‐
DET ÜBER DIE WUT GEGEN WOKE UND
SCHWEIGT ZUR CS

INTERVIEW

Viele Schweizer Firmen kneifen bei

der Lohngleichheitsanalyse. Oft ha‐

ben sie dafür gute Gründe

11.03.2025 4 min

FIRMEN KNEIFEN BEI DER LOHNANALYSE:
OFT HABEN SIE DAFÜR GUTE GRÜNDE

KOMMENTAR
von Christin Severin

«Sinnvolle Gespräche» mit den no‐

torischen Home-Office-Fans: UBS

überwacht die Büropräsenz ihrer

Angestellten

Christin Severin 07.05.2025 4 min

UBS ÜBERWACHT BÜROPRÄSENZ: NEUES
DASHBOARD EINGEFÜHRT

«Mehr Arbeitslosigkeit, prekäre

Jobs, Lohndruck

und Schwarzarbeit»: Die Gewerk‐

schaften warnen vor einer Abkehr

von der Personenfreizügigkeit

Christin Severin 02.05.2025 5 min

PERSONENFREIZÜGIGKEIT: GEWERK‐
SCHAFTEN WARNEN VOR ALTERNATIVEN

Burnout, TV-Eklat und Geert Wilders als heimlicher Mi‐

nister: Die niederländische Regierung wankt von Krise

GEERT WILDERS TREIBT DIE NIEDERLÄNDISCHE REGIERUNG VOR
SICH HER

«Im Westen befinden wir uns in

einem kollektiven Burnout», sagt

der Abt von Einsiedeln

Simon Hehli, Andri Rostetter,

Einsiedeln 19.04.2025 8 min

ABT URBAN VON EINSIEDELN: WARUM
DAS KLOSTER IN ZEITEN DER ANGST
WICHTIG BLEIBT

INTERVIEW

Noè Ponti hat ein Burnout und

private Probleme überwunden –

nun gewinnt er an den Schwimm-

WM dreimal Gold

NOÈ PONTI'S WELTREKORD: ERFOLGSGE‐
SCHICHTE AN SCHWIMM-WM 2024
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Weitere Themen Burnout Axa

zu Krise

Antonio Fumagalli 31.12.2024 4 min

Remo Geisser 15.12.2024 5 min

Burnouts, Angst und Kumpanei:

Der EZB-Personalrats-Chef erhebt

in einem Interview schwere

Vorwürfe

Michael Rasch, Frankfurt 09.05.2025 4 min

HARTE VORWÜRFE GEGEN DIE EZB: DRUCK
AUF STUDIENERGEBNISSE UND
VETTERNWIRTSCHAFT

Arbeiten bis zum Burnout: Die ver‐

breitetste Sucht hat in der Gesell‐

schaft eine hohe Akzeptanz

Nicole Kopp 04.01.2025 4 min

VERSTECKTES PROBLEM: WIE ARBEITS‐
SUCHT DIE GESUNDHEIT BEDROHT

Er erholte sich nicht mehr vom

Burnout: Pieter Omtzigts

Rückzug stürzt die niederländische

Regierung ins Ungewisse

Antonio Fumagalli, Brüssel 21.04.2025 3 min

PIETER OMTZIGT: RÜCKZUG NACH BUR‐
NOUT - REGIERUNGSKRISE IN
NIEDERLANDEN

Das kroatische Weinbaugebiet Is‐

trien setzt auf einheimische

Rebsorten

Peter Keller vor 20 Stunden 1 min

Die schönsten Rooftop-Bars in

Italien

Leonie Wessel vor 20 Stunden 1 min

APERITIVO AUF DEM DACH

Smash-Burger mit caramelisierten

Zwiebeln

Myriam Zumbühl vor 18 Stunden 1 min

REZEPT Darf das teigige Konfi-Schälchen

vom Hotelbuffet verspeist werden?

Henriette Kuhrt 30.05.2025 1 min
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